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Seit Oktober 1945 sind 8,2 Millionen Liter Süßwein aus Spanien und Portugal
in die Schweiz eingeführt worden.

Wa bibin ich? En Sühüffel? Sie, gägänzi acht!
Ich bibi e popopolitischi Macht,
Ich has i dr Hand de Frafranco zvrnichte,
Ich bruhuchti nu ufs suhuuffe zvrzichte!

Wink mit dem Zaunpfahl
Dislokafionsmarsch. Die Route führte

über einen schmalen und steinigen
Saumpfad des Berner Oberlandes, so
dah wir uns in einer auseinandergezogenen

Einerkolonne langsam
fortbewegten. Längst schon wäre wieder einmal

ein Marschhalt fällig gewesen.
Doch unser «Alter», der irgendwo in
der Kolonne mitmarschierte, schien die
Disziplin seiner Leute wieder einmal
auf die Probe stellen zu wollen. Plötzlich

stockte die Kolonne, und es schien,
als ob die Leute auf eigene Faust den

Für verwöhnte Gaumen:

AnUette de Bordeaux
Apricot Brandy
Cherry Brandy
Crème de Cacao
Crime de Kirsch
Crème de Moeea
Triple mee Carreau

SENGLET
August Senglet A.G. Muttens

wohlverdienten Marschhalt einschalten
wollten. Wutentbrannt eilte der Hauptmann

nach vorn. Ein Saumtier in der
vorderen Hälfte der Kompagnie hatte
den Streik eröffnet. Mitten auf dem
schmalen Pfad legfe es sich nieder und
war mit keinem Mittel mehr zum
Aufstehen zu bewegen. Und nun spielte
sich zwischen dem betreffenden Säumer

und unserem Kompagniechef
folgendes kurze Gespräch ab: Hauptmann:
«Was het do dä Gaul?» «Herr Houptme,
Säumer Bütschgi. Er hett e schlächti
Dienschtuffassig I »

Auf dieses Intermezzo hin hat unser
Hauptmann den Ausdruck «Dienstauffassung»

nach Möglichkeif vermieden.
Kornschieber

Eine träfe Antwort
Nachdem das Benzin wieder frei

geworden ist, wird die Verbindungsstrafje
Winterthur-Schaffhausen sehr stark
frequentiert. Eine Verkehrserziehung war
auch bitter nötig. Am Sonntag hüpften
drei Frauen schräg über die Strahe.
Davon machte eine auf halbem Wege
wieder kehrt. Ein Zuschauer konnte sich
nicht enthalten auszurufen: «Grad wie
d'Hüehnerl» Lakonisch sekundierte der
diensttuende Polizist: «Nu leged die
säbe wenigschtens na Eierl» Kobold

Abwechslungsreiche

Mittagessen
sowie à la Carte-Speisen

dazu

feinste
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